
Auswahlspielerinnen gewinnen im
HVN-Team Westfalenturnier

Starkes Bremer Quartett

Von Olaf Kowalzik - 18.10.2018 - 0 Kommentare

Bremen. Vier Bremerinnen haben sich im

Dress der Handball-Landesauswahl

Niedersachsens (Jahrgang 2003) klasse

verkauft. Nina Engel, Eske Dörgeloh, Alicia

Rißland (alle SV Werder Bremen) und Mia

Warschewski (ATSV Habenhausen) wurden

mit dem HVN-Aufgebot beim Westfalenturnier

Erster.

Als eine von vier Bremerinnen gewann Nina Engel im

Dress der Handball-Landesauswahl Niedersachsens

das hochkarätig besetzte Westfalenturnier. (OLAF

KOWALZIK BREMEN +494216447123, Olaf Kowalzik)

Das Quartett setzte sich im Finale mit 23:21 gegen

die Auswahl des Niederrheins durch, Nina Engel

sorgte dabei mit ihrem Treffer zum 13:6-

Pausenstand bereits frühzeitig für klare

Verhältnisse. Die B-Jugendliche des SV Werder

Bremen traf vor dem Seitenwechsel viermal ins

Schwarze, danach sattelte die Linkshänderin noch

ein weiteres Tor drauf. Alicia Rißland kam in dieser

Partie zu einem Treffer.

Das Turnier ist für die Auswahlmannschaften ein

wichtiger Meilenstein zum Deutschland-Cup

(ehemaliger Länderpokal), der für die Talente dieser

Altersklasse den Höhepunkt ihrer Jugendlaufbahn

darstellt. Der Bremer Handballverband kooperiert

dabei mit seinen Talenten aus Kostengründen mit

dem niedersächsischen Verband. Das Bremer

Quartett setzte sich in der Vorrunde vor den Augen

des DHB-Coaches Carsten Klavehn mit zwei Siegen

über den Mittelrhein (32:15) und Sachsen-Anhalt
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(33:24) ungeschlagen an die Gruppenspitze.

Danach machten die vier Mädchen im Halbfinale mit

dem 24:22 (16:10)-Erfolg über Gastgeber

Westfalen den Endspieleinzug perfekt.

„Unsere Vorrunde war begeisternd, mit sehr viel

Tempo und einer hohen Präzision“, meinte der HVN-

Landestrainer Timm Dietrich. „Im Prinzip sind wir

jetzt an einem Punkt, den wir noch nicht so früh

erwartet hatten.“ In den vier Spielen in der

Niedersachsenauswahl trugen Nina Engel mit 20/1

Treffern, Alicia Rißland mit zehn Toren und Eske

Dörgeloh mit drei Treffern zum Erfolg bei. Mia

Warschewski konnte kein Tor erzielen.

Werders Nachwuchstalente Nina Engel und Hanna

Ferber-Rahnhöfer (Jahrgang 2002) können schon

für die nächste Maßnahme ihre Koffer packen, denn

sie wurden für den Lehrgang der U 17-

Nationalmannschaft vom 22. bis zum 25. Oktober in

Kaiserau nominiert.
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Weitere Artikel aus diesem Ressort

Segeln: Hemelingen in der Champions League

Deutsche Feldhockeymeisterschaft U14: Bremer HC

gewinnt Bronze

Basketball-Bundesliga: Eisbären Bremerhaven müssen

sich geschlagen geben

Auswärts weiter ohne Sieg: Pinguins-Serie reißt in

Ingolstadt

Fußball mit Obdachlosen: Auf dem Platz statt auf der

Straße

Bitte melden Sie sich an, um den
Kommentarbereich zu nutzen.
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